
Hammerburg  Journal
"Gäste" des Senats sorgen für Unruhe 

Viele  haben  es  mitbekommen,
noch  viele  mehr  werden  die
Folgen  spüren:  An  einem
Samstag  vorletzten  Monat
kam es abends in der Taverne
"Zum Tanzenden Einhorn" im
Neutralen Viertel der Stadt zu
Unruhen. Grund hierfür waren
die geladenen Gäste des Senats
der  Stadt:  Eine  Horde  von
Chaosbarbaren aus dem Hohen
Norden,  welche  mit  offiziellem
Passierschein  der  Stadtwache
in den späten Abendstunden in
die Taverne eskortiert wurden.
Glücklicherweise  waren  am
selben  Abend  allerlei  recht-
schaffene,  ehrliche  Bürger  der
Hammerburg,  sowie  einige
aufrichtige Gäste der Stadt in
der  Taverne,  welche,  kurz
nachdem sich die Nachricht vom
Eintreffen  der  sogenannten
"Gäste"  verbreitete,  zur  Tat

schritten. Unter Führung einer
stattlichen Anzahl von Bürgern
des  Imperiums,  versuchten
tapfere Männer und Frauen der
Delegation den Eintritt in das
Gasthaus  zu  verwehren.  Die
Menschenmenge  blockierte  den
Eingang  und  weigerte  sich,
auch  nach  mehrmaliger  Auf-
forderung  durch  die  Stadt-
wache,  Platz  zu  schaffen,  und
die  Wache  mit  den  Barbaren
passieren zu lassen.  "Es kann
nicht wahr sein, dass wir jetzt
sogar  in  diesem  Schankhaus
der  ewigen  Bedrohung  durch
die  plündernden  Horden
ausgesetzt  werden,  und  das
sogar  mit  Genehmigung  des
Senats!",  äußerte  einer  der
besorgten Bürger. Mit lautem
Gesang  und  lauten  Rufen
versuchten  die  Männer  und
Frauen,  das  schändliche  und

obszöne  Geschrei  der  Chaos-
anhänger  zu  übertönen.  Die
Stadtwache  sah  sich  zuerst,
trotz  Eskorte  durch  zwangs-
verpflichtete  Helfer,  im  An-
gesicht des bürgerlichen Wider-
standes machtlos.
Erst  als  der  Wachhauptmann
androhte,  die  Menge  mit
Waffengewalt  auflösen  zu
lassen, gaben die Männer und
Frauen  unter  Protest  den
zivilen  Ungehorsam  auf  und
kehrten zurück an ihre  Tische.
Die Stimmung jedoch blieb den
Abend  hinüber  angespannt;
Hatte sich doch der Makel des
Chaos nun auch in diesen bisher
sicher  geglaubten  Hafen
ausgebreitet.  Auch  der  ehren-
werte Ritter Sire Cervon, vom
Orden  des  heiligen  Reginald
machte  seinen  Unmut  gries-
grämig  dreinblickend  deutlich:

- Weisheit des Monats -
Bringe etwas von deiner Reise mit,

die Daheimgebliebenen werden sich freuen.
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Das Unheilige  Chaos  war  an
diesem  Abend  im  Neutralen
Viertel  offenkundig  nur  ge-
duldet.
Es  bleibt  nun  zu  hoffen,  dass
der  Stadtsenat  aus  den
Ereignissen  lernen  wird,  und
das  Chaos  mit  gebührender
Konsequenz  und  Durchset-

zungskraft der Stadt verweist.
Hierzu hatten viele Bürger und
Gäste  auch  ihren  Unterstüt-
zungswillen bekundet. „Wenn es
darum  geht,  diesen  Abschaum
aus  den  Toren  zu  jagen,  seid
meiner  Hilfe  gewiss!“  sagte
uns  einer  der  Männer  im
Gespräch.  Sollte  der  Senat

weiterhin  derartige  Unholde
einladen,  steht  zu  befürchten,
dass  es  zu  weiteren  Unruhen
und  Aufständen  kommen
könnte.
-  Axel  Läufer,  unbefangener
Berichterstatter -

Eine Lesermeinung zu den Gästen des Senats 
Wer es in der letzten Ausgabe
gelesen oder auch mitbekommen
hat,  Handelt  unsere  schöne
Stadt  nun  auch  mit  dem
Chaos.
Es wurde von neuen Handels-
partner  und  mehr  Handels-
erträgen  gesprochen,  doch  wie
sieht  es  wirklich  aus?  Bringt
das Chaos uns mehr Geld als
die Zwerge? Denn diese haben
nun  alle  Handelsbeziehungen
abgebrochen.  Zwergenhändler

verlassen die Stadt und jegliche
Lieferungen wurden eingestellt.
Auch die Zwergen, die zur Hilfe
der  Stadtwache  entsandt
wurden,  verlassen  die  Stadt.
"Mit einer Stadt, die mit dem
Chaos  handelt,  wollen  wir
nichts zu tun haben!" kommt es
immer  wieder  als  Antwort.
Auch,  dass  dies  noch  Kon-
sequenzen  haben  wird  und,  ob
neutral  oder  nicht,  das  eine
chaosverseuchte  Stadt  gesäu-

bert  werden  muss.  Steht  uns
nun bald  ein  Zwergenheer  vor
den Toren? 
Was ist mit der schönen stadt-
bekannten Tradition von Zwer-
gen am Ende des Jahres? Wird
es  dieses  Jahr  nur  schwarze
Kohle geben, wenn der Weih-
nachtszwerg  überhaupt  noch
kommt?
- ein besorgter Leser -

Mehrere Senatsmitglieder länger nicht mehr gesehen
Seit dem Besuch des "Chaos"
und  den  damit  verbundenen
Unruhen wurde einige Senats-
mitglieder  nicht  mehr  gesehen.
Senatssprecher  Richard  Sa-
velli ist immer noch nicht bereit,
Auskünfte zu geben, obwohl er
bereits mehrfach gefragt wurde.
Daher  wurde  die  Bürger  auf
der Straße nach ihrer Meinung
gefragt.  Die  drei  Häufigsten
Antworten:
3.) Angst
Die  Senatsmitglieder  haben

Angst  von  ihren  Bürgern.
Selber Schuld. Wer denkt sich
den so was denn aus. Wer die
Hammerburger  Straße  kennt,
muss doch wissen, wie so was
endet.
2.) Gelyncht
Laut Gerüchten sollen verschie-
dene Senatsmitglieder gelyncht
worden  sein.  Aufgebrachte
drangen in die Häuser ein und
schlugen und stachen die Anwe-
senden  nieder.  Dies  wurde
natürlich  verschleiert  um

weiteres Unheil  zu verhindern.
Daher  bestätigen  Angehörigen
und Stadtbedienstete weiterhin,
das es allen Senatsmitgliedern
gut geht.
1.) Abgehauen
Der Senat ist abgehauen. Und
zwar  ist  er  mit  dem  "Chaos"
zusammen abgereist. Was un-
möglich klingt, sollte doch mal
genauer durchdacht werden.
- Der Senat lud das "Chaos"
ein.  Durch  die  Handelsdele-
gation  war  ein  größerer  aber
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unauffälliger  Abtransport  von
Gegenständen  und  Personen
möglich.
-  Bei  den  momentanen  Ka-
nalisationsarbeiten in der Stadt
gibt  es  immer  mal  wieder
Beschwerden  von  Anwohnern,
das die Kellerwände beschädigt
wurden.  Den  gleichzeitig  er-

wähnten  Diebstählen  aus  den
eigentlich  gut  gesicherten  Kel-
lern wurde nie nachgegangen.
-  Es  soll  Senatsmitglieder
geben,  die  froh  darüber  sind,
das  Zwerge  aus  der  Stadt
verschwinden.  "Die  machen
doch  nur  Ärger.  Einzig  die
hohen  Geldeinnahmen  der  Ta-

vernen durch die trinkfreudigen
Zwerge sind was Positives an
Denen."

Die  Entwicklung  wird  natür-
lich weiter beobachtet.
- HPA -

Neutrales Viertel bleibt Neutral
Der  Senat  lässt  durch  den
Sprecher  Savelli  verlauten,
dass das Neutrale Viertel  der
Stadt weiterhin Neutral ist!
Neutral  bleibt  Neutral.  Allen
Gästen  der  Hammerburg,  die
sich  an  unsere  Gesetze  halten,
wird  nicht  der  Zugang  ver-
sperrt. Die unabhängige Ham-
merburg lässt sich Nichts von
auswärtigen Gästen vorschrei-
ben, die meinen, die "Guten" zu
sein.  Auswärtige  bestimmen

nicht  die  Gesetze  in  der
Hammerburg.  Sind wir  deren
Sklaven?  Die  Hammerburger
machen  Ihre  eigene  Gesetze.
Sollen  die  Leute,  die  sich  in
Dinge einmischen, die sie nichts
angehen,  doch  verschwinden.
Man sollte mal die Gesinnung
dieser "Gäste" prüfen, die doch
nur  zum Saufen  in  die  Stadt
kommen.
"Die  Hammerburg  ist  seit
Jahrhunderten  ein  neutrales

Land,  auch  wenn  manch  einer
das  zwischenzeitig  vergessen
haben mag.  Auch unsere Ver-
bündeten  müssen  akzeptieren,
dass  Hammerburg  eine  mäch-
tige  Handelsnation  ist.  Und
wir  werden  uns  nicht  von
anderen  Ländern  vorschreiben
lassen,  mit  wem  wir  Handel
betreiben."
- HPA -

Nachtrag zum Einbruch im Handelsviertel
Aufgrund der  Unruhen wegen
dem  Chaos-Besuches  konnte
die  in  der  letzten  Zeitungs-
ausgabe erwähne  Liste mit den
gestohlenen Dingen noch nicht
erstellt  und  bestätigt  werden.
Auch  führten  umfangreiche
Reparaturarbeiten  im  Keller
mit dem dazugehörigen Durch-

einander im Haus  zu Verzö-
gerungen.  Sie  wird  aber  noch
kommen,  damit  ein  jeder  Jagt
auf  die  wertvolle  Kunstgegen-
stände  und  Familienerbstücke
machen  kann.  Matriarchin
Frieda  Moller  ist  bereit  eine
Belohnung  für  jedes  wieder
aufgefundene  Stück  zu  zahlen.

Leutnant  Henkel  vom  Han-
delsviertel  bittet  die  ehrbaren
Einwohner  Hammerburgs  der
Stadtwache  sofort  zu  melden,
sollte  ein  möglicherweise  ge-
stohlener Gegenstand auf einem
Markt oder bei einem Händler
auftauchen. 
- Siegbert Lutz -

Leutnant Ulf in Schlägerei verwickelt
Den  Start  in  den  Samstag
hatte  sich  Leutnant  Ulf
wahrscheinlich  anders  vorge-
stellt.  In den frühen Morgen-

stunden, als er gerade auf den
Weg in  seinen  wohlverdienten
Feierabend war, lauerten ihn 3
betrunkene  Männer  auf.  Sie

gehören  den  Angaben  der
Stadtwache  zu  Folge  zu  der
Gang der "Kielholer" die immer
mal  wieder  wegen  ihrer  kri-
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minellen  Machenschaften  auf-
fällig  wurden.  Die  Männer
waren  auf  Streit  aus,  jedoch
ließ sich der Leutnant nicht auf
das  provozierende  Verhalten
ein.  Durch  den  Alkohol  von
Übermut  übermannt,  stürzten
sich  die  Kielholer  auf  den

Leutnant  und  brachen  ihm bei
dem  Gerangel  die  Nase.  Da
dieser  jedoch  wesentlich  besser
ausgebildet  und  ein  wahrer
Meister  seines  Faches  ist,
schaffte  er  es  die  Männer  zu
überwältigen  und  der  dienst-
habenden Stadtwache zu über-

geben; trotz gebrochener Nase.
Die Heilergilde  nahm sich der
Verletzung  an  und  Leutnant
Ulf befindet sich auf den Weg
der Besserung.    
- Dörte Diesig -

Angriff auf Donna Charlotta De la Rocca?
Wie wir erfahren haben, leidet
Donna Charlotta derzeit  unter
den  Folgen  eines  schweren
Treppensturzes.  Uns  wurde
berichtet,  dass  sie  die  linke
Hand  angebrochen  und  der
rechte  Arm  nicht  mehr  anzu-
heben  sei.  War  der  Treppen-
sturz  wirklich  nur  ein  Unfall

oder  wurde  sie  nicht  doch
gestoßen?  Zeugen  wollen
beobachtet  haben,  wie  Donna
Charlotta  in  Randdorf  bereits
wieder  am  Messerkampftrai-
ning und dem Handklatschspiel
teilgenommen  haben  soll.  Nur
beim  Bogenschießen  sei  auf-
grund  der  Verletzungen  vor-

zeitig  Schluss  gewesen.
Außerdem  ist  das  Gerücht
aufgekommen,  dass  sie  ein
gewisses  Interesse  an  dem
Ritter Agwain von Waidenthal
gezeigt  hat.  Angeblich  wurden
sogar Ringe  ausgetauscht.  Es
bleibt spannend.
- Dörte Diesig -

Wagenräder lösen sich immer noch -  Saboteure lösen Wagenräder
Die  in  den  letzten  Monaten
erfolgten Warnung wegen sich
lösender Wagenräder scheint zu
wirken.  Die  Meldungen  wer-
den weniger. Auch gibt es einen
ersten Verdacht. 
Exklusiv  erfuhren  wir:  Ein
mutiges  Senatsmitglied,  wel-
ches  nicht  genannt  werden

möchte,  beobachtete  in  der
Nacht  kleine  dunkle  Schatten,
die  sich  an  Wagenräder  zu
schaffen  machten.  Er  machte
auf  sich  Aufmerksam  und
verscheuchte  so  kleinwüchsige
Personen. Genaueres konnte er
wegen  der  Dunkelheit  nicht
sehen.  Daher  meldete  er  dies

auch noch der Stadtwache, um
nicht unnötig Arbeit zu machen.
Er  will  erst  brauchbare  Be-
weise sammeln. 
Bitte Prüfen sie weiterhin re-
gelmäßig ihre Räder.

- HPA -

Was das letzte Mal im Herzen der Stadt geschah:
-  Einwohner  William  wurde
mit Blut beschmiert. Bei seiner
letzten  Reise  besiegte  er  einen
Führer  im  Faustkampf.  Da-
durch wurde er nun zum neuen
Anführer (Blutjarl) ernannt.
-  Sigmarieten  sangen  mit
Sigmas Lobeslieder gegen das

"Chaos" an.
- Verbindet Alkohol?
Sigmariten und "Chaos" wur-
den zur später Stunde gemein-
sam feiern beobachtet.
-  "Das  Chaos  wäre  noch
ertragbar  gewesen,  aber  dann
fingen  die  Sigariten  an  zu

singen"  -  von  jemanden,  der
Unbekannt bleiben möchte
-  Später  Abend:  Erneuter
Faustkampf.  William  verlor
den  Kampf  und  damit  auch
seinen  Titel.  Irgendwie  er-
schien  er  danach  trotzdem
glücklich.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.



Ausgabe 49 - 21.07.1332 Hammerburg   Journal Seite 5

-  "Das  Volk  fordert  den
Rücktritt des Senats."  - von
jemanden, der Unbekannt blei-
ben möchte
- "Weiwasser Wettsaufen"
-  Skaven  entlaufen.  Stadt-
wache  musste  eingreifen.  Be-

sitzer  zum Schandkragen  ver-
urteilt.
Seine Verteidigung: "Ich kann
vorbringen, es gibt Zeugen, die
nicht bezeugen können, das der
Skaven weg war."
-  "Explosions-Chaos-Schach-

spiel"
-  Die  Distille  Elandor&Sey
bot  am  Abend  eine  Ver-
köstigung an.

- Tyron -

Ergebnisse von den Wettkämpfe
Aufgrund der vergangenen Un-
ruhen  erging  ein  Verbot  von
aufregende Wettkämpfen.
Erst wenn wieder Ruhe in die
Stadt eingekehrt ist, darf wie-
der weitergemacht werden.

Wir warten also weiter auf die
spannenden  Ergebnisse  der
bereits  angekündigten  Wett-
kämpfe.
Die  alternativ  veranstalteten
"Wettkämpfen"  in  Schön-

Stricken  und  Seifenblasen
blasen  interessiert  doch  kein
Mensch.
- HPA -

Geschichten von Leuten für Leute
Oftmals  passieren  spannende
Geschichten  in  der  Hammer-
burg und niemand bekommt sie
mit? Dabei ist es einfach diese
zu  verbreiten!  Setzte  dich  mit
unserem Verkäufer  des Ham-
merburg  Journals  zusammen
und er wird dir einen Kontakt
zu  einem  unserer  Schreiber

vermitteln.  Wir  bringen  deine
Geschichte  zu  Papier.  Oder
schicke uns komplette Texte zu.
Decke  Ungerechtigkeiten  auf.
Entlarve Diebe und Halunken.
Sorge  für  Licht  im  Dunkeln
und  warne  deine  Mitbürger.
Oder  berichte  von  deinen
Geschäften  oder  Heldentaten.

Ganz  gleich,  melde  dich  beim
Hammerburg  Journals  und
werde  Teil  der  Hammerburg!
- Tyron -

Auch per Brieftaube:
Schreibstube@Hammerburg-
Journal.de

Stadtwache   sucht Frauen und Männer zur Verstärkung.
Sei es tatkräftig oder Redegewand. Für kurz oder längerfristig.
Gute Bezahlung & Arbeitszeiten nach Absprache.
Geeignet für Neu-Hammerburger und Alteingesessene.
Einsatzgebiet: Taverne zum tanzendem Einhorn und Umgebung
Aufgaben: Ordnung, Verhaftungen, Arm der Obrigkeit

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm und das Schwert im Bösen!
Werde Teil einer starken Gemeinschaft! Die Stadtwache braucht Euch.

Meldet Euch bei der Stadtwache 
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Leute von Heute

Dörte Diesig: Hallo und Herzlich Willkommen bei der heutigen Ausgabe von
'Leute von Heute'. Mein Name ist Dörte Diesig. Heute darf ich eine
wunderschöne Frau vorstellen.. Wie heißt du?
Tuja:  Den 12 zum Gruße! Mein Name ist Tuja
Dörte Diesig: Freut mich sehr Tuja. Wer sind denn die 12?
Tuja: Die 12 sind Götter aus Aventurien. Ich stamme nicht von dort, habe
aber über meinem Verstorbenen Meister und Gelehrte von dort, deren wirken
sehr deutlich gespürt.
Dörte Diesig: Oh das ist ja tragisch das dein Meister bereits verstorben ist. In was hat er dich 
denn Ausgebildet und wer war er?
Tuja: Ich bin Mitglied der Heilergilde Medici aus Freistadt. Uns findet man aber eigentlich 
überall. Wir haben Gildenhäuser auf fast jedem Kontinent. Falls ihr also verletzt seid, zögert nicht 
uns aufzusuchen! Ich trauere nicht um meine Meister. Meister Meriba Bechenthal kann nun in der 
Bibliothek der Hesinde auf ewig sein Wissen mehren und auch Meister Ulfus, der in seit einer 
Schlacht in seinen Heimatlanden vermisst wird, wird seinen Weg gefunden haben.
Dörte Diesig: Das hoffe ich dann auch für euren Meister. Gerade in einem solchen Beruf gibt es ja
stehts immer etwas zu tun. Bleibt da denn eigentlich auch noch Zeit für die Liebe? 
Tuja: Liebe? Natürlich. Ich liebe meinen Beruf. Ich kann den Kranken gesunden und mein Wissen
mehren. Keine Behandlung und Operation ist gleich! Gerade heute morgen da habe ich eine 
Operation im Darm eines armen Mannes vorgenommen, der über entsetzliche Bauchschmerzen 
klagte..
(*verliert sich in ziemlich blutigen Details die nicht näher erläutert werden durch die red.*)
Dörte Diesig: Ähm...Nun...also wir sind leider schon am Ende angekommen. Gibt es noch etwas 
was du unseren Leserinnen und Lesern mitteilen möchtest. Etwas vielleicht nicht ganz so ... 
Detailgenaues?
Tuja: Reinlichkeit ist wichtig. Gerade Krieger dürfen die Körperpflege nicht vernachlässigen. Und 
sollten immer zumindest einen sauberen Verband bei sich tragen! Und falls es zum Kampf kommt: 
Schützt eure Heiler, ohne sie könnte es für euch etwas tödlich ausgehen!
Dörte Diesig: Dann bedanke ich mich ganz herzlich für das Interview.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 1
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Stellmacherei Becks

Beste Karren + Kutschen aus der Südstadt

Mietkarren und -wagen ab 1 Kupfer/Tag
Mietkutschen    ab 2 Kupfer/Tag
Neubau    ab 1 Silber

Jetzt 1 Jahr kostenfreie 
Wartung und Reparaturen

Stellmacherei Becks aus der Südstadt

(3/9)

Suche Verstärkung für den
Verkauf und Unterstützung

 von Tränken und Hexerarbeit
(neutrale und weiße Magie).

Bei Interesse bitte bei Amroth melden.
Meist zu finden im Raucherbereich der
Taverne "zum tanzendem Einhorn" 

(6/12)

(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Neuer Drachenjäger

Dark, der Drachenjäger

bietet seine Dienste an.
Erfolgreich im Aufspüren und Töten von Drachen.

(Belohnung für Hinweise zu Drachennester.)

(4/12)

Drachenlande-Münzen 
im Angebot

Bitte melden bei Tyron, 
den Zeitungsverkäufer des Fuchsboten

(Hier ist Platz für deine Anzeige.)
Besondere Münze gesucht

Bitte melden bei Tyron, 
den Zeitungsverkäufer des Fuchsboten

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 2
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Wer Interesse hat, mir ein Interview zu geben,
möchte sich bitte an Tyron von der Zeitung wenden!

Eure Dörte Diesig. 

In Gedenken an

die ungezählten Verstorbenen

die bei der Unruhe 
wegen des Chaos-Besuches erstarben.

Die Familie De la Rocca
sucht freie Mitarbeiter 

die unterschiedliche Arbeiten 
im Tross auf Mythodea verrichten. 

Für genauere Informationen steht die Familie 
gerne zur Verfügung. 

(9/12) 

Gesuch!

Annabelle

Blondes Haar       Blaue Augen
Blaue Schleife      Blaues Kleid

Weiße Schürze
Hinweise bitte an Vincent van der Vaal,
Ratsherr für den Handel in Porto Franco,

Freyenmark, Mythodea. (5/5)

(Hier ist Platz für deine Anzeige.) (Hier ist Platz für deine Anzeige.)

(Hier ist kein Platz für deine Anzeige)
(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Horoskop
Flusspython Glück x x x x

Deine Gefühle sind derzeit ziemlich durcheinander. Mache dir klar, wer
wirklich dein Herz berührt

Liebe x x x x

Gesundheit x x x x

Geld x x

Nölender Nasenbär Glück x x

Du lässt dich zu schnell von Kleinigkeiten ablenken. Konzentriere dich
auf das Wesentliche

Liebe x x

Gesundheit x x x

Geld x

Riesenschnake Glück x x x

Achte in nächster Zeit mehr auf deine Ernährung. Damit kannst du 
gewisse Erfolge erzielen

Liebe x x

Gesundheit x

Geld x x x x

Hornochse Glück x

Versuche dir Ziele zu setzen um wieder aus deinem Loch heraus zu 
kommen

Liebe x

Gesundheit x x

Geld x x x

Säbelzahneichhörnchen Glück x x x x

Eine Entscheidung hinaus zu zögern befreit dich nicht von der 
Situation an sich

Liebe x x

Gesundheit x x x x

Geld x x

Wollhuhn Glück x x x

Nimm mal wieder ein Buch zur Hand. Die Begeisterung von früher 
kann neu entfacht werden

Liebe x

Gesundheit x x x

Geld x x x

Jarlowischer Riesenwaldigel Glück x x x

Vergiss nicht dir zwischendurch mal etwas Ruhe zu gönnen. Auch 
dein Körper braucht mal Entspannung

Liebe x x x x

Gesundheit x x

Geld x x x

Schwamm Glück x x x x

Es ist gut alte Freundschaften neu zu beleben Liebe x x x x

Gesundheit x x

Geld x x

Du willst dein Seelentier wissen? Frag die Familie De la Rocca!           Nur 1 Kupfer.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Neutrales Viertel   

Viertel der Stadt Zuständig Stellvertreter Besonderes im Viertel

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

Nordburg 1 Sir Matrim Angel Soria Gonzales Chavez Magier-Akademie
Hochstadt 2 Der Doktor 
Barackenviertel 3 Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof
Faulviertel 4 H. Hermann Sumpfgebiet
Neutrales Viertel 5 Der Doktor Taverne zum tanzendem Einhorn
Handelsviertel 6 F. Feffersack 
Südstadt 7 Ragna Graumarm ?? Anlegeturm für Luftschiffe
Eisernes Viertel 8 Rosalina Gomez de la Rocca
Seerecht Skip 

Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Ulf Azuregon, Leutnant der Stadtwache des neutralen Viertels (Interview: 40)
Eoghan O'Malley, Wirt vom "zum tanzendem Einhorn", zu finden hinter dem Tresen
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Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung, (Interview:  9 20.12)
Sir Matrim, Vorsitz von der Magierakademie
Angel Soria Gonzales Chavez, Stellvertreter von Sir Matrim
Jago Lopez
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger (Interview: 24 19.03)
Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, zuständig für das südliche Waldgebiet
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung

"Halbes Kupfer", Helferlein des Doktors, Feldscherin
Handelshaus Sey
  Auriga Sey, Kaufmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Elendor, Geschäftsmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Kjelt, Angestellter

  Ilia Merran, angehende Heilerin
  Deimos, Gardist der Hammerburg

Familie O´Grady, aus Shirewale
  Jothan O´Grady, Schreibergilde-Meister, Schreiber, Besitzer der Schreiberbank, sucht Lehrling (w), (Interview: 6 20.9)
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte & Versicherungen, 
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea, (Interview: 12 21.3)
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin  
  Isabella De la Rocca, Bäckerin, Selentier-Bestimmung

Salfado De la Rocca, Geschäftsmann
Mariella De la Rocca, Sharonpriesterin
Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits (I: 29 20.08)

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der Liebesbranche
Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca, (Interview: 7 18.10)
Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca  

Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca
Marino il Mariniero, Seemann (I: 31 15.10.)

Zwergen-Clan Steinfaust, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Banabas Hammerfaust, Clan Steinfaust
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr  (Interview: 20 19.12)
Die Schnapsdrosseln:
  Elle Kommodore, Klorakelkarten
  Hein, Bürgerliche Belustigung
  Zementa, Zündhölzer, Lederwerk
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Gianni Martinez, Zigarrenhändler (Interview 17 15.8)
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer (I: 36 18.03.)
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler
Amroth, Verkauf Tränken & Hexerarbeit (neutrale & weiße Magie)
Ragnar Tyfîngûr Vâlî, Jahrl von Haitabu, Nachfolger seines Vaters Hadvar
Bjrön Kurzhaar, zukünftiger Berater von Ragnar
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck (I: 34 21.01.)
Esme, Sarwürkerin bei Natix (I: 35 18.02.)

Hinnerk, Barde
Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin
Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer (I: 27 18.06)
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
Bruder Khalidos
Behegram Kasoneth, Dozent an der magischen Akademie
Strix Aluco, Söldner
Berr Odinson, Jahrl von Tronje, Händler
Miril, linke Hand von Berr Odinson
Taja, zukünftige Gattin von Berr Odinson
Gary Matthias, Totengräber

Sir Gartor vom Bärenhammer-Clan, Diplomat von Worn, Händler für u.a. Waffen & Rüstung
Tyron, Mechanikus, Abenteurer, Forscher, Mitarbeiter des Hammerburg Journals und des Fuchs Boten (auf Mythodea), Münzforscher und Münzhändler, 
Gildemeister der Banken- und Wechsler Gilde auf Mythodea

Bitte melden, wer hinzugefügt oder entfernt werden möchte. Ein Eintrag ist hier kostenfrei.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.


